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? Palitische Wochenschau .
Am letzten Tage der vorigen Woche hatte

der Tod den greisen König Georg von
Sachsen von seinem langen schweren Leiden
erlöst , und am Mittwoch dieser Woche
fand in Gegenwart des deutschen Kaisers mit
dem üblichen Cercmoniell die feierliche Beisetzung
des Königs statt , an besten Stelle der bisherige
Kronprinz Friedrich August den sächsischen
Königsthron bestiegen hat . In seiner Prokla¬
mation an das sächsische Volk hat König Friedrich
August es als sein Bestreben bezeichnet, „des
Landes und des Volkes Wohl zu fördern und
jeden , auch den letzten meiner Untertanen glück¬
lich und zufrieden zu machen." Es ist eine
schwere Aufgabe , deren Lösung König Friedrich
August sich gestellt hat , und sie ist doppelt
schwer angesichts der politischen Verhältnisse ,
wie sie sich in den letzten Jahren im Königreich
Sachsen herausgebtldet haben .

Während der Thronwechsel in Sachsen sich
glatt und in vorgeschriebenen Formen vollzog ,
beschäftigt die Lippische Regentschafts¬
und Thronfolgefrage noch immer in sehr
lebhafter Weise die Politiker und die Oeffent -
lichkeit. Sowohl der Vortrag , welchen der Reichs¬
kanzler am Dienstag dem Kaiser erstattete , wie
auch die Unterredung zwischen dem Grafen
Bülow und dem bayerischen Ministerpräsidenten
Freiherr « v. Podewils galten , wie berichtet
worden ist , der Erörterung der Lippischen Frage ,
die auch in der auf Samstag verschobenen
Bundesratssitzung erörtert werden soll . Nachdem
der Reichskanzler seit Anfang dieser Woche
wieder in Berlin eingetroffen und durch die
Teilnahme mehrerer Minister der größeren
Bundesstaaten an der Feier zur Einweihung
des Kaiser - Friedrich -Museums in die Lage ge¬
kommen ist , sich persönlich über die Stimmung
bei den anderen Bundesregierungen zu unter¬
richten , dürfte die weitere Abwicklung des Lippe -
Streites nunmehr hoffentlich schnellere Fort¬
schritte machen.

Recht stürmisch hat in Italien das par¬
lamentarische Leben eingesetzt, nämlich damit ,
daß es zunächst — a usge setzt wurde . Herr

Meuilleton . 9)

Gern Schützling .
Nivelc vsn I . Pi «.

( Fortsetzung.)
Severa erwiderte nichts . Trockenen Auges

starrte sie wie geistesabwesend auf die Schlafende
hernieder .

Die Baronin ergriff ihre Hand und führte
sie weiter — zu dem Toten . „ Hier , blick ihn
au, " sprach sie, „und sage : hast Du Deinen
toten Vater je geliebt ?"

„O , wie habe ich ihn geliebt ! " kam es fast
unhörbar von des Mädchens Lippen .

„Dann schone seiner !" fuhr die Baronin
unbarmherzig fort ; „bei allen denen , die ihn
kannten , stand er stets in stolzem, hohem An¬
sehen. Was könnte seinem Andenken in den
Augen der Welt mehr schaden, als die Ent¬
hüllung des furchtbaren Geheimnisses ? Und
was gewännest Du damit ? Ein Vermögen ,
an dem Du keine Freude hättest , ein Vermächt¬
nis , das Dir nie zum Segen gereichen würde ,
eine Erbschaft , die ewig gleich einem Fluche auf
Dir lasten müßte ! — Severa , ich beschwöre
Dich nochmals , angesichts dieses Toten , erbarm

Gtolitti , der sich jetzt schon für italienische Ver¬
hältnisse lange Zeit auf dem Ministersessel be¬
hauptet , hat sich mit der Deputiertenkammer
weidlich herumgeplagt , aber von seinem schönen
und reichhaltigen Programm hat er bisher so
gut wie nichts verwirklichen können , da ihm die
Linke einen teils passiven, teils offenen Wider¬
stand entgegensetzte. Angesichts dieser Sachlage
hat der Ministerpräsident sich zur Auflösung
der Kammer und zur Ausschreibung von
Neuwahlen entschlossen, indem er sich aus den
Standpunkt stellte : Wenn dir die Gesellschaft
nicht mehr paßt , such dir eine andre , wenn du
eine hast !

Die „parlamentarische Gesellschaft " paßt auch
dem französischen Kollegen des Herrn Giolitti ,
dem Ministerpräsidenten Lombes , nicht
ganz ; hat er doch alsbald in der ersten Sitzung
nach dem Wicderzusammentritt der Kammer
von einem nationalistischen Deputierten den Vor¬
wurf der „Unverschämtheit " entgegen nehmen
müssen. Noch weit heftigere Zusammenstöße
sind aber in der französischen Kammer bei der
bevorstehenden Debatte über den Bruch der
diplomatischen Beziehungen mit dem Vatikan
zu erwarten .

Zur Zeit freilich ist in Frankreich auch das
Interesse an dieser, die Gemüter heftig erregen¬
den Frage zurückgetrcten hinter der atemlosen
Spannung , mit der man dort , wo man ja an
den Erfolgen und Mißerfolgen des „Alliierten "
ideell und materiell beteiligt ist , dem furcht¬
baren , blutigen Ringen am Schaho
folgt . Man muß weit in der Geschichte der
Kriege zurückgehen , bis man auf eine Schlacht
stößt , die sich mit den gewaltigen , langwierigen
und unsagbar blutigen Kämpfen vergleichen läßt ,
wie sie sich soeben zwischen Liaujang und Mukdrn
abgespielt und noch immer nicht ihr Ende er¬
reicht haben . Ein klares Bild über das wirk¬
liche strategische Ergebnis dieser Kämpfe hat
sich bis jetzt noch nicht gewinnen lassen ; fürs
erste schreiben sich noch Japaner und Russen
gleichmäßig den Sieg zu.

Sehr ernst klingen auch die Nachrichten von
unserem südwestafrtkanischen Kriegs¬
schau p l a tz , wo die Witbois sich unter Hendriks

Dich meines armen Kindes , Deiner unschuldigen
Schwester — und verbrenne das grausame
Testament ! "

„Wenn aber außer uns noch jemand von
dem Vorhandensein desselben wüßte ?"

„Unmöglich ! Sowohl der Advokat , der es
verfaßt hat , als auch meines Gatten Freund ,
der als Zeuge unterschrieb , find beide tot ! "

Regungslos , gleich einer Statue , starrte
Severa ins Leere.

„Um Deines toten Vaters willen ! " drängte
die Baronin , indem sie in die Kniee sank und
flehend ihre Hände zu jener erhob .

Severa zuckte heftig zusammen .
Ein fast überirdischer Glanz lag auf ihrem

schöngeschnittenen, geisterbleichen Gesicht .
„Wohlan , um feinet -, um meines teuren

Vaters willen soll das Geheimnis mit mir sterben !"

sprach sie dumpf .
Die Baronin richtete sich wieder auf .
„Leg Deine Hand auf seine Brust und

schwöre , daß Du das Geheimnis nie verraten
wirst ."

Sivera tat , was von ihr verlangt wurde —
da plötzlich ein leiser Aufschrei , und die Baronin
sank dem aufs höchste bestürzten Mädchen be¬
wußtlos in die Arme ; der Kampf war ein zu
heftiger , die Aufregung zu viel für sie gewesen.

Führung in vollem Aufstande befinden , während
die Erhebung der Hereros noch immer nicht
„restlos " niedergeschlagen ist und es auch unter
den OvamboS zu gähren anfängt . Umfassende
Mittel werden zur Niederschlagung dieses neuen
Aufstandes erforderlich sein , und die Volks¬
vertretung wird einen tiefen , sehr tiefen Griff
in den Reichssäckel tun müssen !

HsgemzezttgKsiteK.
Bade «.

ff- Karlsruhe , 21 . Okt . Der Hofbericht
meldet : Um 5 Uhr empfing der Großherzog
die Mitglieder der Generalsynode , welche
von dem Präsidenten 0 . Helbing vorgestellt
wurden . Nach der Vorstellung sprach der
Grobherzog noch mit sämtlichen Anwesenden ,
während Thee serviert wurde . Hierauf verab¬
schiedete sich Se . Kgl . Hoheit mit einer kurzen
Ansprache von den Synodalmitgliedern .

-j- Pforzheim , 21 . Okt . In einer Wirt¬
schaft in der Oststadt gerieten vorgestern abend
der 48 jährige Joh . Baptist Knörle und ein
Glasschleifer , Robert Strauß , in Streit ,
in dessen Verlauf der Glasschleifer den Knörle
am Hals würgte . Andere Gäste brachten die
beiden auseinander . Knörle ging dann in
heftiger Erregung mehrere Male im Wirts¬
zimmer auf und ab , setzte sich nieder und fiel
tot vom Stuhl . Da Verdacht vor lag , daß
Knörle infolge des Würgens verstorben , wurde
der Glasschleifer festgenommen . Die Leichen¬
öffnung ergab indessen, daß der Tod mehr in¬
folge der Aufregung eingetreten ist. Die Er¬
regung hatte ihm das Blut in den Hals ge -
getrieben und jo eine Art Erstickung veranlaßt .

-j- Dossenheim , 21 . Okt . Dienstag abend
11 Uhr wurde der 32 Jahre alte Steinbrecher
Günther , Vater von 3 Kindern , von einem
erst seit kurzem hier beschäftigten Zimmergesellen
ohne jede Ursache in den Unterleib ge¬
stochen . Der Schwerverletzte wurde in die
Klinik nach Heidelberg verbracht , wo er gestern
starb . Der Täter ist verhaftet .

ff- Mannheim , 21 . Okt . Seit Mittwoch
wird der Staatssekretär Georg Schaum

8 . Kapitel .
Draußen vor den Fenstern sangen und

zwitscherten die Vögel in den grünen Zweigen ,
hell und warm lugten die funkelnden Sonnen¬
strahlen in das Zimmer .

Stumm und still saß Severa drinnen und
grübelte über das Geschehene nach — ihr
goldener Traum war ausgeträumt .

Plötzlich sprang sie auf — das Testament
mußte vernichtet werden — schnell — sofort .

Sie nahm es zur Hand . Mit glühendem
Blick ruhte ihr Auge eine Minute lang auf der
Aufschrift : „Letzter Wille von Baron Rudolf
von Sernau ."

Sie küßte den Namenszug , und heiße Tränen
rollten darauf nieder . Darauf drückte sie auf
die Kingel . „Zünden Sie Feuer im Kamin
an , Brigitte, " befahl sie der Eintretenden .

„Feuer ? " wiederholte das Kammermädchen
erstaunt ; „es ist ja ganz warm draußen ?"

„ Möglich , aber mich fröstelt, " entgegnete
Severa , und dabei durchschauerte es sie wirklich.

Aber das Feuer wollte nicht recht in Brand
kommen ; sie mußte Brigitte mehrmals rufen ,
ehe es ordentlich brannte .

Die eigentümliche Beharrlichkeit Severas
fiel der Dienerin auf .

„Sonderbar, " dachte dieselbe , „sie ist doch



« ermißt . Man vermutet , daß der allgemein
beliebte Beamte sich ein Leid zuge ' ügt Hai .

-j- Freiburg , 21 . Okt . Bei der heutigen
Bürgermeisterwahl wurde Oskar Riedel
aus Karlsruhe zum zweiten Bürgermeister von
Frciburg gewählt .

-j- Konstanz , 21 . Okt . Dem Vernehmen
nach fand dieser Tage über die Errichtung der

Heil - und Pflegeanstalt bei Reichenau
unter dem Vorsitz des Herrn Geh . Obcrreg .-

Rat Glöckner - Karlsruhe eine Konferenz statt .
Die Anstalt , welche Platz für 900 Kranke vor¬

steht, erhält den Namen „Heil - und Pflegs¬
anstalt bei Konstanz ."

Deutsches Reich.
* Königsberg , 21 . Okt . Am Pulver¬

magazin in Groß -Karschau ist abermals , wie
die „Hartungsche Ztg ." meldet , am Donnerstag
abend 9 Uhr ein Posten von Strolchen
überfallen worden . Er wurde mit Steinen
beworfen und am Gesicht verletzt , konnte aber

noch zwei Schüsse abgeben , wodurch die Wache
alarmiert wurde . Die Täter sind entflohen .

* Essen , 20 . Okt . Eine in der Kastanien¬
allee wohnende Frau erschien bei der Kriminal¬

polizei und gab an , ihre Nachbarin habe ihr
2 jähriges Töchtcrchen erdroff . lt . Die Leiche
wurde beschlagnahmt . Die Obduktion ergab , daß
tatsächlich ein gewaltsamer Tod vorliegt . Die

Untersuchung schwebt noch.
Dresden , 21 . Okt . DaS ArmeeverordnungS -

blatt veröffentlicht die Ernennung des General¬
leutnants von Broizem zum komman¬
dierenden General des 12 . Armeekorps .

Lorch , 21 . Okt . Gestern nachmittag 3 Uhr
30 Min . Hai sich hier eine Rote - Kreuz -

schwester aus Frankfurt a . M . , die im
26 . Lebensjahre steht , im Abort der Bürger¬
meisterei erschossen . Die Unglückliche, die in
der verflossenen Rächt in der „Krone " wohnte ,
fiel dem Besitzer durch ihr verstörtes Wesen
aus . Als sie gestern ihr Zimmer verließ , fand
er dort unter anderem einen an ihn gerichteten
Brief , in dem sie ihm ihren Selbstmord anzeigte .
Sofortige Nachforschungen ergaben , daß sie sich
in der Kirche befand . Durch einen Polizeidiener
auf das Bürgermeisteramt gebracht , bat sie den

Bürgermeister , austreten zu dürfen . Kaum hatte
sie die Türe des Aborts verschlossen , als ein

Schuß ertönte , der ihrem Leben ein jähes
Ende machte.

* Käst el , 21 . Okt . Ein hiesiger , kaum der

Schule entwachsener Raufbold , der schon öfter
mit der Polizei in Konflikt geraten war , geriet
gestern abend bei dem Lesen der Trauben mit

seinen nächsten Angehörigen in Streit . Mit
einem Dolche versetzte er seiner Schwägerin
einen Stich in den Rücken , während er seinem
Bruder die Kleider vom Leibe riß . Nur durch
das Dazwischentreten einiger beherzter Männer

gelang es , den Raufbold zu bändigen . Anzeige
ist erstattet .

* Metz , 20 . Okt . Der hiesigen Polizei ist

so erregt — das Feuer muß doch einen be¬

sonderen Grund haben !"

Nachdem diese sich wieder entfernt hatte , trat
Severa an den Kamin . Noch mehrere Minuten

lang hielt sie das Dokument in ihrer Rechten ,
dann schürte sie nochmals das Feuer und warf
die Rolle mitten in die Flamme ; dichter Rauch

stieg empor , erleichtert atmete sie auf .
Ein leises Geräusch ; sie wandte den Kopf

nach der Türe .
Es war Brigitte .
„Hier , gnädiges Fräulein, " sprach sie ,

„bringe ich Ihnen eine Taffe Thee ; Sie sehen
so blaß , so angegriffen aus — trinken Sie ,
der warme Thee wird Ihnen gut tun ."

Dabei warf das Mädchen einen neugierigen
Blick nach dem gelblichen Rauch , der vom Kamme

aufstieg .
Sie setzte das Theebrett auf den Tisch und

zog sich zurück, kam aber nach wenigen Sekunden

nochmals wieder .
„Ach , gnädiges Fräulein, " rief sie in be¬

sorgtem Tone , „ wenn Sie doch einmal zur

Frau Baronin gehen wollten ; ich habe schon

zweimal bei ihr angcklopft , ohne eine Antwort

zu erhalten ; wenn ihr nur nichts zugestoßrn ist ! "

Eilends verließ Severa das Zimmer , ohne

zu beachten , daß die Dienerin allein in dem¬

selben zurückblieb , und begab sich zur Baronin ,

es gestern endlich gelungen , in der Person eines
Italieners , der sich als Schneider B . ausgibt ,
einen der italienischen Gauner auf frischer Tat

zu ertappen , die in letzter Zeit ein Gewerbe
daraus machten , ihre Landleute um die sauer
erworbenen Spargroschen zu betrügen ,

vefterreichische Monarchie.
* Wien , 21 . Okt . Der wegen Unterschlagung

von 235 000 Kronen zum Schaden der Zentral¬
bank deutscher Sparkaffen steckbrieflich verfolgte
Bankdiener Jenner wurde heute in der
Wohnung rircs Photographen verhaftet .

* Wien , 22 . Okt . Mit dem verhafteten
Bankdtener Jenner wurden auch 2 Mit¬
schuldige verhaftet , angeblich ein gewisser Ludwig
Pflick , der einen Teil des Geldes zur Auf¬
bewahrung übernommen halt -, und ein Photo -

graphengehilfe , Bruchbuchner , welcher Jenner
Unterschlupf gewährte . Die Polizei sucht auch
nach dem Diener der Alpinen -Montan Gesellschaft
Gottstein , der 137 000 Kronen zur Aufbewahrung
übernommen hatte . Jenner unterschlug außer
der bereits gemeldeten Summe noch 2 Briefe
mit 40 000 Kronen .

Der russisch - japaaische Arie- .
* Petersburg , 21 . Okt . Die „Birsche -

wija Wjrdomosti " läßt sich von ihrem Korre¬
spondenten in Mukden melden : Auch am

zweiten Tage nach der Schlacht herrschte auf
der ganzen Front Ruhr . Die russischen Sol¬
daten bleibe« in ihren Stellungen , ruhen nach
den 10 Kampftagen aus und beobachten die

Bewegungen des Feindes , der mit Truppen -

verschrebungen stark beschäftigt zu sein scheint.
Nach Aussagen von Gefangenen bereiten die
Japaner den Rückzug vor . Ein am 21 .
nachts 1 Uhr aufgegebencs Telegramm des¬
selben Korrespondenten berichtet , daß in der
Nacht des 20 . Okt . eine Abteilung Freiwilliger
unversehens eine japanische Batterie angegriffen ,
die Bedienungsmannschaft gelötet und 3 Geschütze
erobert habe ; dieselben seien trotz der Gefahr
und der Schwierigkeiten in das russische Lager
gebracht worden .

New - Aork , 21 . Okt . Der „New - Aork
Herald " veröffentlicht ein Telegramm aus

Tschenking vom 19 . Oktober , welches besagt ,
General Kuroki wäre an Dyssenterie
erkrankt und liege im Sterben .

* Köln , 20 . Okt . Der „ Köln . Ztg ." wird
aus Petersburg telegraphiert , die trans¬

sibirische Linie werde auf Befehl des Kaisers
entsprechend dem Vorschlag des Verkehrsministers
2gleisig ausgebaut werden .

* Kiel , 22 . Okt . Die Berliner Morgen¬
blätter melden : Russische Agenten werben
in den Ostsee - Häfen Schiffbauer und
Maschinenbauer für die russischen Kriegs -

schiffwerften an .
* Washington , 21 . Okt . Präsident

Roose velt wird in den nächsten Tagen eine

formelle Einladung an die Mächte ab -

die sie in ihrem Boudoir fand und die be¬

hauptete , Brigitte könne unmöglich an ihre Türe

geklopft haben , ohne daß sie cs gehört hätte .
9 . Kapitel .

Ein Jahr war seit des Barons Tode ver¬

gangen .
Dir Baronin hatte Severa ein bedeutendes

Jahresgeld ausgesetzt . Dieselbe war und blieb
in den Augen der Welt Severa di Rosst , das
Mündel des verstorbenen Barons .

Des Testaments war mit keiner Silbe wieder

erwähnt worden .
An einem milden Jnniabend , während die

untergehende Sonne den südlichen Himmel in
Gold und Purpur tauchte , lehnte Severa gegen
die hohe, alte Linde im Schloßgarten und folgte
mit träumerischem Blick den leichten , rosigen
Windwölkchen droben am Horizont . Es war
ein unerwartetes Glück über sie gekommen.

Graf von Olvenshoven hatte um ihre Hand

geworben .
Die Liebe , die Leidenschaft , des Grafen

Zärtlichkeit halten ihre Züge verklärt und ihr

bisher unbekannte , beseligende Gefühle in ihrer
Seele wachgerufen . Sie erkannte sich selbst
kaum wieder — so leicht , so frei , so unsagbar
beglückt war ihr zu Mute .

Hier an derselben Stelle war es gewesen,
wo er zuerst von seiner Liebe zu ihr gesprochen

gehen lassen , ihre Vertreter zur neuen
Friedenskonferenz zu ernennen und gleich¬
zeitig den Zeitpunkt des Zusammentritts Vor¬
schlägen. Staatssekretär Hay legte bei der
heutigen Kabinettfltzung den Entwurf der Ein¬
ladung vor .

Verschiede»»- .
— Von einer Ehrung Adolf Menzels

durch den Kaiser weiß die „Neue Zürch . Ztg ."

folgendes zu berichten : Gelegentlich der Ein¬
weihung dcs Kaiser Friedrich - Museums hatte
beim Aufzug des Hofstaats der Kaiser eine be¬

sondere Huldigung für den alten Adolf Menzel
ausgedacht : unmittelbar hinter dem Kaiierpaar
und den kaiserlichen Söhnen war eine Lücke

gelassen , in welcher ganz allein als einsame
Größe die zwerghaft kleine Gestalt des berühmten
greisen Malers cinherschritt ; dahinter kamen
dann erst die anderen Fürstlichkeiten , und zwar
zunächst der Braunschwetger Prinzregent Albrecht
mit seinen Söhnen , deren bekannte baumlange
Figuren zu dem winzigen Körpergestell Menzels
einen absonderlichen Gegensatz bildeten .

— Selbst in die ernstesten Weltereigniff ;

vermag ein neckisches Geschick etwas Humor
hineinzubringen . So wurde taut „M . N . N ."

in einer schlesischen Stadt kürzlich vsn den

dortigen „Nachrichten " ei« Extrablatt aus -

gegeben , das der erstaunten Bürgerschaft kunv
und zu wissen tat , daß in Südwestafrtka der

Fähnrich Liebhold der deutschen Re¬

gierung den Krieg erklärt habe ! Man
kann sich die Erschütterung , um nicht zu sagen
Panik der Bevölkerung denken ! J . tzt aber be¬

richtigt das Blatt jene Meldung : nicht ein

„ Fähnrich Liebhold "
, sondern — Hendrik Wir¬

bst habe den Krieg erklärt , die Namens -

Verwechslung sei infolge einer unverständlichen
telephonischen Meldung entstanden . Was hätte

Deutschland anfangen sollen, wenn die „Nach¬
richten " Recht gehabt hätten !

— Ein Freund unserer Kinderwelt , nämlich
der Tterschutzkalender für 1905 , heraus -

gegebcn vom Berliner Tterschutzveretn , ist in
neuem bunten Gewände soeben erschienen . Wie
in den Vorjahren , so enthält er auch diesmal

anregende und zum Gemüt sprechende Geschichten ,
Gedichte und belehrende Mitteilungen , die mit
viel en Abbildungen veranschaulicht sind._

Spielplan des Srotzh . Hsftheaters Karlsrahe .
Sonntag , 23. Okt. k . 11. Neu einstudiert : Zier

VolkSoper in 2 A>, Legt von Krasnohorska , deutsch
von Ludwig Hartmann , Musik von Smetana . Hierauf :

Svuue und tzrde , Ballet in 2 A. und 5 Bildern von
Haßreiter und Gaul , Musik von Josef Bayer . K - iS

gegen 10 Uhr.
Dienstag , 35 . Okt . 1 . 12 . Akeffandr « S trade «» ,

romantische Oper mit Tänzen in 3 A. von W . Friedrich ,
Musik von Flotow . 7 bis gegen halb 10 Uhr .

Donnerstag , 27. Okt. 0. 11 . Aajazj » , Drama in
2 A. und 1 Prolog , Dichtung und Musik von Leon-
cavallo , deutsch von L . Hartmann . Hierauf :
rssti «» » » ( Sizilianische Bauernehre ) , Melodrama i»
1 A . Musik von Mascagni . 7 - iS gegen 10 Uhr .

hatte , wo sie in voller Zuversicht zu dem Ge¬
liebten ihre Hand in die seine gelegt hatte .

Bei seiner Frage , wie bald sie ganz die Seins
werden , wie bald sie ihm in sein j tzt so ein¬

sames Heim folgen wolle , war ein leiser Schalten
über ihre glücklichen Züge geglitten , und mit

zitternder Stimme hatte sie gesagt :

„Du hast mich noch mit keinem Worte über

meine Familie befragt ! "

„Wozu ?" hatte er lächelnd erwidert . „Die

Baronin hat mir mitgeteilt , was ich eigentlich

schsn wußte : daß Du Deine Eltern früh ver¬

loren hast , bei Deiner Tante erzogen wurdest ,
und daß Dein Vormund , der Baron , ein Freund
Deines Vaters gewesen ist ; was brauche ich
weiter noch zu wissen? Doch wir sind ganz
von der Hauptsache abgekommen : sprich , Geliebte ,
wann soll es sein ? Heute in drei Monaten

ist mein Geburtstag ; sag Severa , willst Du

mir denselben zum glücklichsten Tage meines
Lebens machen ? "

„Es sei , wie Du bestimmst ; die erste Bitte ,
die Du an mich richtest , darf ich Dir wohl nicht

abschlagen ? " antwortete sie mit höher geröteten

Wangen und glücklichem Lächeln .
Und er beugte sich zu ihr nieder und dankte

ihr für dieses Wort mit einem innigen Kuß .

(Fortsetzung folgt .)
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MmtStzsrkArrvigUKOsMKtt füV den Amtsbezirk DNSlskch.

AzrMchK KekKKMWOchWNKM -
Vekanntmachung.

Zur Fortführung des Vermessungswerks und Lagerbuchs der Ge¬
markungen nachfolgender Gemeinden ist Tagfahrt in den Räumen der
betreffenden Grundbuchämter bestimmt und zwar für

Znrlach mit Kittnert auf Mvntag de« 31. Aktover,
vormittags 9 Ahr.

Die Grundeigentümer werden hiervon in Kenntnis gesetzt .Das Verzeichnis der seit der letzten Fortführungstagfahrt ein¬
getretenen , dem Grundbuchamte bekannt gewordenen Veränderungen im
Grundeigentum liegt während 1 Woche vor der Tagfahrt zur Einsichtder Beteiligten in den Räumen des Grundbuchamts aus ; etwaige Ein¬
wendungen gegen die Eintragung dieser Veränderungen im Vermessungs¬werk und Lagerbuch sind in der Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigentümer werden gleichzeitig aufgefordert , die aus
dem Grundbuch nicht ersichtlichen und noch nicht zur Anzeige gebrachten
Veränderungen im Grundeigentum , insbesondere auch bleibende Kultur¬
veränderungen anzumelden und die Meßbriefe ( Handriffe und Meß¬urkunden) über Aenderungen in der Form der Grundstücke vor der Tag¬fahrt dem Grundbuchamte oder in der Tagfahrt dem Fortführungs¬beamten vorzulegen, widrigenfalls die Fortführungsunterlagenauf Kostender Beteiligten von amtswegen beschafft werden .

Auch werden in der Tagfahrt Anträge der Grundeigentümer
auf Anfertigung von Meßurkunden , Teilung von Grundstücken , Grenz¬
feststellungen und Wiederherstellung schadhafter oder abhanden gekommener
Grenzmarken entgegen genommen.Dur lach den 22. Oktober 1904.

Der Großh. Bezirksgeometer:
Münz.

Grötzirrgen .
Zwangs - Versteigerung .

Nr. 4466 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in
Grötzingcn belegenen , im Grundbuche von Grötzingen zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Zimmer¬
meisters Jakob Scheidt in Grötzingen eingetragenen, nachstehend be¬
schriebenen Grundstücke am^ Freitag den 18. November 1994 , nachmittags '.3 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grötzingen versteigertwerden.

Der Versteigerungsvcrmerk ist am 26. August 1904 in das
Grundbuch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen , die Grundstücke betreffenden Nachweisungcn, insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlichwaren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht ,glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringstenGebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden .

Diejenigen» welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:Grundbuch von Grötzingen Band 22 Heft 7 Bestandsverzeichnis I.1 . Lgb. Nr. 2435 b . 23 a 75 gm Hosraite im Speitel, es.Nr. 2434 , 2469 a, as. Nr. 2439 ; auf der Hofraite steht eine
einstöckige Scheuer mit Kniestock , Stallung und Schopf mit
Wohnung, geschätzt zu 9000 Mk.

2. Lgb. Nr. 444 , 1858 a , 5532 , 5896 , 6048 a und 6409 , zu¬sammen 57 a 25 gm Garten und Ackerland , in verschiedenenGewannen gelegen , insgesamt geschätzt zu 1610 Mk.
Durlach den 24. September 1904.
Hroßh . Wotariat Pnrlach III als AolkstrecknngsgerichL :

Lange.

Hrünwettersvach .
Jagd - Verpachtung.

Die Jagd der
Gemeinde Grün¬
wettersbach mit
ca . 610 ba Feld
und Wald wird am

Donnerstag , 3. November,
nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathaus in öffent¬
licher Versteigerung auf 6 Jahre
verpachtet .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche einen
Jagdpaß besitzen oder durch ein
schriftlichesZeugnis der zuständigen
Behörde ( Bezirksamt ) Nachweisen ,
daß gegen die Erteilung des Jagd¬
paffes ein Bedenken nicht obwaltet.

Die Pachtbedingungen liegen bis
zum Versteigerungstag im Rat¬
haus hier zur Einsicht offen .

Grünwettersbach, 19 . Okt . 1904 .
Der Gemeinderat :

Roh rer , Bürgermstr .
V. Höger , Ratschr .
Durlach.

NOMche Anfleiskrims.
Dienstag de» 25. d . Mts .,

vormittags 9 Uhr , werde ich in
Durlach , Herrenstraße 31, im Auf¬
trag des Rechtsanwalts Neukum
die zum Nachlasse des Schlosser¬
meisters Pellissier gehörigen
Fahrnisse gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern :

Eine Schlosserei-Einrichtunĝ be¬
stehend aus 2 Werkbänken,5 Schraubstöcken , 3 Schneid¬
kluppen , 1 Bohrmaschine , 1
Ambos , Meisel , 125 versch .
Bohrer , Feilen , 6 Schneide¬
zangen , Hämmer , Zangen,
Winkel , Zirkel , 1 Rohrzange,
1 Rohrschneider , Schraub¬
zwingen , Schraubenschlüssel,
1 Feldschmiede, 1 Schleifstein ,
1 Dezimalwage, 12 Abschröder,
Durchschläger,Lötkolben ; ferner
6 Backofenschließer, 2 Leitern,
1 Aushängeschild , 1 Blumen¬
tisch , Eisen und Eisendraht,
Nieten , 2 Backofentüren , 4
Winkelbänder , 15 Backofen¬
gestelle und sonst verschiedenes.

Durlach , 21 . Okt. 1904 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .
Königsbach.

Zwangs - Versteigerung.
Montag den 24. Oktober

1994 , nachmittags 2 Uhr, werde
ich in Königsbach am Rathause
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswegeöffentlichversteigern :

1 Zugpferd.
Durlach , 19 . Okt . 1904 .

Eisengrein ,
Gerichtsvollzieher .

KartoM - Lieferung .Das städtische Krankenhaus bedarf 60 ffentner bester gelberSpeisekartoffel.
Angebote sind bis zum 24. Oktober 1994 auf dem Rathauseabzugeben .
Durlach den 18 . Oktober 1904 .

Der Grmeindernt .

Hanptstratze Kl ( ehemaliges
Pädagogium) ist im ersten Stock
eine Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern , Küche , Kelleranteil,
Waschküche rc . , auf 1 . April kom¬
menden Jahres zu vermieten.

Nähere Auskunft erteilt
Das Stadtbauamt .

Söllingen .
Zwangs - Versteigerung.

Dienstag den 25. Oktober
1904 , vormittags 8 'j Uhr , werde
ich in Söllingen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Kelter.
Durlach , 20 . Okt. 1904 .

Eisengrein ,
_ Gerichtsvollzieher .

MrirmL - ANZEigZB .
stets alle Sorten
Felle , Eisen und

Metalle , L«inj>e« , spaxier «.
s. rv. zu höchsten Preisen . Auf
Wunsch Abholung .

Hei ««, Ämalienstr . 17III.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und
die höchsten Preise bezahlt .

Frau Weiler , Gartenstr. 5,
gegenüber dem alten Friedhof .

Gänselebern
kauft fortwährend an

Wilhelmine Knnzman « Wtß .,
_ Jägerstraße 3 ._
Känsel

'ebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe, Zähringerstraße 88,
nächst Marktplatz .

werden fortwährend angekauft von
Fra « Maier ,

_ Killisseldstraße 4, 2 . St .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft bei
Fra» Schaber , Kelterstraße 28,
1 . Stock (vormals Frau Demmer ).

Nutz-, Birn- und
Kirfchbaumftäuuue

kauft an zu höchsten Preisen

_ Grötzingen._
MMmkiMMm !

Vergeht nicht Obstbäume zu be¬
stellen von den allerbesten Laden¬
burger !

Vertretung : Osnl lkkslze,
_ Hauptstraße 20 ._

Mciume ,
Quitten ( Aepfel) , Eierzwetschgen,
frühe türkische Kirschen, empfiehlt

H. Knecht, Weiherstraße 9.

SpeiseklMel »
empfiehlt fortwährend

voller ,
_ Mittelstraße 10.

Neueste Undesstimr,
per Stück Mk. 4 .50 ( für jedes
Pferd nur ein Stück nötig ) , em¬
pfiehlt im Alleinverkauf

Lammstraße 23.



Französische Haarfarbe »
von Jean Naböt in Paris .

"

Greise und rote Haare sofort
braun und schwarz unvergäng¬
lich echt zu färben , wird jeder¬
mann ersucht , dieses neue gift -
und bleifreie Haarfärbemittel
in Anwendung zu bringen , da

einmaliges Färben die Haare
für immer echt färbt , ü Carton
M . 2 .50 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken und Wellenkräuse . a Glas
M . 1.00 und 0 .60 .

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des

Gesichts und Arme gefahr - und
schmerzlos , ä Glas M . 1 .50 .

Englischer Bart - Wuchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .
5 Glas M . 2 00 .

Leberflecke. Mitesser . Gesichts¬
röte und Sommersprossen , sowie
alle Unreinheiten des Gesichts
und Hände werden durch

Bernhards Lilienmilch
radikal beseitigt und die rauheste
sprödeste Haut wird über Nacht
weich , weiß und zart , s Glas
M . 1 .50 . _ _ _

Birken - Kopfwasser
hilft am besten gegen das Dünn¬
werden der Kopfhaare , kräftigt
die Kopfhautporen , sodaß sich
kein Schinn wieder bildet , s
Glas M . 1.50 und 2 .50 .

vr Iliompson §

SeifsnpulvSr
ist dos desls

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Enzian - Brannt¬
weins so gestärkt , daß in den
meisten Fällen keine Brillen
und Augengläser mehr ge¬
braucht werden , ä Glas M . 1.50 .
Derselbe ist zugleich haar -
stärkendes Kopf - und antisep¬
tisches Mundwasser . Gebrauchs¬
anweisung gratis .

Brennesfel - Kopfwasfer
von I ». A, LsrukLrät , Braun¬
schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraft
der Brennessel - Essenz hat ge¬
radezu überraschenden Erfolg
für den Wachstum der Haare
und kräftigt die Kopfhautporen ,
sodaß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet , ä Glas
M . 0 .75 , 1 .50 und 2 .50 .

Allein echt zu haben in der

I - Mkirmekliic *
LUUV57 pklkk
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Weingarten .
Habe mich als

praktischer Arzt
in Weingarten niedergelassen .

Wohnung : Gasthaus zur Krone .

Sprechstunde vormittags 7— 9 Uhr , nachm . 1— 2 Uhr .

» nrLolk SiriL Lx, praktischer Arzt,
früher Assistenzarzt des Herrn vr . Lembke - Karlsruhe .

Hollnp 's Haarkräuterfett ,
best«- Mittel für Haarwuchs » tOVOfach erprobt, mit goldenen Medaillen und

l Diplomen prämiiert, seit 25 Jahren viele Dankschreiben, z . B . von :
- Hessen : Durch Ihr Haarkräntcrfett u . Kräntcrseife sind meine Haare wieder
vollständig gewachsen ; ich war ganz kahl , es wollen deshalb einige meiner Be¬
kannten auch davon u . wollen Sie mir 8 Fl . Haarkräuterfett u . 4 St . Kräuterseife
schicken. Achtungsvoll H . Herrman « , Seilermeister.

Flaschen s, Mk. 1 .— u . 2. — hier zu haben bei : Slug . Peter , Adler -Drogerie.

zu 3 .5V , 4 , 5 , 6 , 8 , 1v , 12 , 15 Mark in großer Auswahl .

GröhiilM. ^ .IsLLuLsr Lssd,
Airma Sinauer L Meith Machfolger .

Aarmstädter
pfkllie-i-ottms

Ziehung am 26 . Oktober
>WI is ltss nur 1s Mark IM

(Ziehungsliste und Porto 20Pfennig )
1 eleg. Wagen Zweispänner mit

2 Pferden und kompl . Geschirr
i . W . v . ca . Mk . 6000 .

1 Reitpferd mit Sattel und Zaum
i . W . v . ca . Mk . 2000 .

1 Stuhlwagen mit 1 Pferd und
Geschirr i . W . v . ca . Mk . 1700 .

17 Pferde oder Fohle «
im Gesamtwerte v . Mk . 10 300 .

535 andere Gewinne
im Gesamtwerte v . Mk . 5000 .

Lose sind zu beziehen durch

II . k. vimAcktzr, kottmebimtz,
G . m . lr . L , vs .rinst :s .ät :,

und alle Loseverkaufsstellen .

Meine Wohnung befindet sich
Königstratze 3,1 . St . und werden
daselbst Bestellungen zum Ofen¬
fetzen , Reinigen u . f . w . ange¬
nommen . Zugleich halte ich mich
in Reparaturen von Feuerungs¬
anlagen jeder Art bestens empfohlen
und sehe geneigten Aufträgen gerne
entgegen . Achtungsvoll

Usnl I- sng , chfenseßer ,
Königstraße 3.

Freundliches , gut möbliertes

Zimmer ist an einen bessern Herrn
sofort oder

'
später zu vermieten .

Näheres in der Expedition d . Bl .

aus Guszeisen und
Schtniedeissn ,

sowie
emaillierte , in feinster

Ausführung .

Walchkcssel e
mit gußeisernem und schmiedeisernem Gestell mit

rohen , emaillierten und Kupferkefsel .

Zrkcde IsmksMe «. smerfls. MW
in den neuesten Ausführungen , schwarz , vernickelt , emailliert und

Majolikaeinlagen .
Ganz besonders mache ich aufmerksam auf meine ,

ZE - Dauerbrandöfen mit Luftheizung,
bei welchen große Ersparnisse des Brennmaterials erzielt werden .

Sämtliche Oefen sind eigenes Aavrikat und übernehme ich

daher bei ausnahmsweise billigen Preisen die weitgehendste Garantie .

OFF« Ofen
an der Grotzingerstratze.

Dampf -WO - und Mgkl -Anßalt
6 Ettlingen,

übernimmt

8eib -«L Haushaltungswäfche jrdrr Art,
Ausstattungen , Gardinen von Mk 1,20 an

Spezialität : Kernden , Kragen und Manschetten .

Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist.
Schonendste Behandlung . — Billigste Mreise .

Magen jede« Dienstag « nd Freitag in Dnrlach.

Aufträge zum Abholen der Wäsche bitte in die Briefkasten

am Hause der Herren Kfm . Luger ( Marktplatz ) und Kfm .

Flad , Hauptstraße 86 , zu stccken. _
DT 'r . S1 -.

Kahlköpfigkeit,
Schinn » und Schuppenbildnng
verschwinden beim Gebrauch von

Arnika Kanrbrimntwkin.
Flaschen L 1 Mk.

Nur allein echt zn haben in der

4 - » Akk » MM *

ÜIMV57 Pk7kk
Uaupkskr . lb ' IsIepdonM

Msgsnlsillonllen
teile ich aus Dankbarkeit gern und
»«entgeltlich mit , was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - u. Ber -

dauungsbeschwerden geholfen hat.
Koeck , Lehrerin, Sachsenhanse «

d. Frankfurt a . M ._
Ulst werden sofort auf

OW Mn . gute Sicherung von
einem pünktlichen Zinszahler ge¬
sucht . Offerten unter I ». 1>. 99 an
die Expedition d . Bl . erbeten .

Mrkelmftkn
in der Stadt Durlach und der Um¬

gebung werden für Großbrarrereien
mit vorzüglichen Bieren zu pachten
gesucht durch

Joh . Müller , Karlsruhe ,

_ Waldstraße 53 ._
Hausverkauf .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Garten zu verkaufen . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

noch neu , vorz . im Ton und Bau¬
art , eleg . Ausstattung ( in Nuß¬
baum ) mit Garantie preiswert ab¬

zugeben . Adr . in d . Exp . d . Bl .

zu erfragen ._
Schöne Wohnungen von

2 Zimmern , Küche rc.,
3 „ , , »,
4 „ „ Bad rc.
sofort u. später zu vermiete »
Architekt Otto « okmsnn .

«r»>k UN» »-rk-, >«n ». rX , i , »xrk«ch.



Freitag , 28 . Okt . V. 12. Faktor Klaas , Lustspiel

in 5 A . von Adolf L ' Arronge . 7 bis gegen 10 Uhr .

Samstag . 29 . Okt . 13 . Agnes Kor » , Drama in

3 A . von Wilhelm Weigand . 7 bis nach 10 Uhr .

Sonntag , 30 . Oki . e . 12 . Fit Kugenolten , große

Oper mit Ballet in 5 A. von Scribe , Musik von Mcyer -

beer . Halb 7 bis nach 10 Ubr .

Markt - Bericht .
(-- ) Durlach , 22 . Okt. Der hentigt

Schwetnemarkt war befahren mit 105 Läufer-

schweinen und 327 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 105 Läuferschweine und 327 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30 —65 für das Paar Ferkcl-
schweine 8— 14 Bei starker Nachfrage wurde
der Markt rasch geräumt._

Hameln , 23 . September 1904 .
Sehr geehrter Herr Trippmacher , Ladenburg .

In dankbarer Anerkennung der unfehlbaren Wirkung
Ihres Nähr -Salz - Früchte -Saftcs und Hagcbuttenthecs ,

teile ich Ihnen mit Freuden mit , daß ich nach längerem
Gebrauch desselben nun gründlich von meinem Halkr » -

steinkeiSe » und Kekksucht geheilt bin .
Alle andern Mittel wollten nicht helfen , und jetzt

fühle ich mich so wohl wie zuvor ; dasselbe sagen auch
andere , die Ihre so einfache Kur durchgemacht haben .

Im Interesse aller Leidenden bitte ich , dies mit
meiner Namcnkunterschrift zu veröffentlichen . Ich danke
Ihnen von ganzem Herzen für Ihre vortreffliche Hilfe ;

Es grüßt Sie mit besonderer Hochachtung
gez. Kapitän W . Wiemann ,

Hameln . Breitcrweg 12 .

A « LsverkÄAdrg « rrHsSSKLL fSr der» UmSsSezirk Dnrlach »

AmMchS KkkKKNtKMchKNDeB.
Die Rotlaufkrankheit unter - en Schweine « in

Weingarten betreffend .
Nr . 37 .860 . Die Rotlaufkrankheit unter den Schweinen in

Weingarten ist erloschen .
Durlach den 20 . Oktober 1904 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ _ Hepp ._

Die Lieferung von Brot , Weck, Ileifch und Wurst¬
waren für die HroA Landwirtschaftsschute
Augustenöerg.

Nr . 4202 . Der Bedarf der Großh . Landwirtschaftsschule an
Brot , Wecken, Fleisch und Wurstwaren soll sür die Zeit vom 1 . De¬

zember 1904 bis dahin 1905 in Lieferung gegeben werden .
Schriftliche Angebote sind bis spätestens Dienstag - e« 1 . No¬

vember d. I . an die Unterzeichnete Stelle einzureichen , woselbst auch
die Lieferungsbedingungen zur Einsicht aufliegen .

Au austenberg den 12 . Oktober 1904 .
Grotzh. Landwirtschaftsschule :

_ Magenau . _ —

Iclgd - Werpclcvtung .
Die Jagd der Gemarkung Dur lach , Distrikt II

bis V , wird am
Samstag den 2S . Oktober d. Js . ,

nachmittags 3 Uhr,' auf dem Rathause Durlach in öffentlicher Versteigerung
auf 6 Jahre verpachtet.

Als Bieter werden nur solche Personen zugelassen, welche einen ^
Jagdpaß besitzen oder durch ein schriftliches Zeugnis der zuständigen !

Behörde (Bezirksamt ) Nachweisen , daß gegen die Erteilung des Jagd¬
passes ein Bedenken nicht obwaltet .

Die Beschreibung der Distrikte und die näheren Pachtbedingungen
liegen bis zum Versteigerungstag auf dem Rathause auf .

Durlach den 12 . Oktober 1904 .
Zier KerneinöercrL :

Reichardt .

Hefen und Kochherde
aller Systeme in bester und neuester Konstruktion , schöne Modelle in

größter Auswahl und billiger wie bisher .
Ferner transportable Waschkessel , Fleischhackmaschinen ,

Kchmalrhafe« , Kntzeiferne, emaMeete « nd verzinnte Koch¬
geschirre aller Art, sowie Klnmenttsche . Schirmständer , Fener -
geratehalter , Ofenschirme , Kohlenbecken «nd -Füller . Kohlen-
lossel «nb -Stöcker nfw . empfiehlt zu denkbar billigsten Preisen

Olcko SoLnüLH , WnhMimz »
llui ' Isok , Hanptftratz « 48
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PriVKt - ANZeigKN .

Hui möökiertes Zimmer
ist zu vermieten
_ Hauhtstratze 62 .

Zimmer ^ n möbliert , an
einen besseren Herrn

zu vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

2 anständige Arbeiter können
Kost und Wohnung erhalten,
event . auch bloß Wohnung . Näheres
Hauptstraße 8, Hinterhaus 2 . St .

Schönheit
verleiht ein zartes , reines Gesicht , rosiges ,
jugcndfrisches Aussehen , weiße sammet -

weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles dies bewirkt nur : Radebenler

81eekellMä -liHieMile!l -86ilö
von Bergmann L Co ., Radcbeul

mit echter Schutzmarke : Steckenpferd .
L St . 50 Pf . in beiden Apotheke « .

Wer sein Blut reinigen « nd verjüngen ,
Krankheitsstoffe ausscheidcn und sich vor Ansteckung schützen will , wodurch auch Jugend -

frische und Lebenskraft erhalten bleibt , der verlange ein Prospekt . Broschüre über

Stoffwechselerkrankungcii rc. nur 20 Pfg . Viele Atteste und Dankschreiben . Besteht
seit 1880 . V . 'rrippm » « i >er , Ratnrheilknndiger , Ladenbnrg .

Niederlage bei Herrn Hustav Ziemann , Hauptstraße 65 .

in allen Kreistagen .

Llossl -, VeLbLn- , lls -Lräi.- Iiüä ü .otvsLvs.
Z ) ^ 88vr1 HVVL » « .

Nur bessere Jahrgänge . » l» WW>» »
Alle Sorten sind mild , rein und blumenreich von Geschmack.

» a » IleivIblUiKstsii I ' reiHe » .
Ein Versuch führt zu dauernder Abnahme.

^ äl61 ' - I ) l '
0A6rl6 ^ r » K .

Hanxtstratze s6 — Telexhon 76 .

Wegen Wegzugs ist eine 4 -
Zimmer - Wohnung sofort zu
vermieten ; daselbst sind auch etliche
Schränke zu verkaufen
_ Krlterstraßr 1« II

Wegen Versetzung ist auf 1 . Nov .
eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Badezimmer und Zubehör
zu vermieten

Woltkestraße 9, 2 . St .
Wohnung von 2 Zimmern und

Küche sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres bei Schuhmacher -
meister Rohrer , Hauptstr . 43.

Wegen Wegzugs ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern nebst Zu¬
gehör sofort oder später zu ver¬
mieten

Kirchstraße 14 , 2 St .
Ein Küchenschrank und ein

Schaft sind zu verkaufen
Aelterstratze 2s , parterre .

c-s

6ieblLckön5feV/äLcke
MreLhtMNoMNV

Allein echt zu haben bei : H. Förrmau » ,
Hsk . Gorenflo , Zkh. Lnger und überall ,
wo Luhns Plakat hängt .

Eine deutsche Dogge
ist zugelaufen und kann gegen Ein _
rückungsgebühr und Futtergeld UUtzp >>s »» W
abgeholt werden

Auerstraße 36 , 1 St

XrMiob «mpkvbien .

MM pl »,ob « « II. 2 di , Nk . S

Lognso rucksekrei Z.

Vverligl . s. Oeneeenkv u . 2uekei -I<rsn > j
Alleinrsrksat :

6 . f . 6IUM , 8usN0SIum,
ösllptstr »8S« 38 liier ,

ilsn ! j . Wenr , 8 ö ! Iingen.

Im

ns »
ein bereits neuer ,

- zu verkaufen
Kanptstr . 15, Htrhs . 1 . St .

Ausschlachten
empfiehlt sich
KermarmSchenllel , Sophienstr .10.

Mädchen , welche das Weiß -
nähen erlernen wollen , können
eintreten bei

Frau Katharine Setter ,
Herrenstraße 16 , Hinterhaus .

Purtsltgmbön
und Räfige sind billig zu verkaufen

Herrerrstratze 14 .
4 — 5 Monate alte

f Hühner ä Mk.
f 1 .40 , bald legende

L Mk . 1 .80 ,
Legehühner

1904er LMk . 2 .30 .
>Von 20 Slück a «
» frachtfrei .

Garantie lebender Ankunft . Bezirkstier -
ärztlich untersucht . Preisliste gratis .

Lsflllgslkot Oermsnis , gucken i . 8.



Müller - GcsiWtttii.
Morgen , Sonntag , 23 . d « M . ,

abends 8 Uhr :
Hemüttiche Zusammenkunft

mit Familienangehörigen im Roten
Löwen . Zahlreiches Erscheinen er
wünscht . Der Borstand .

Gesellschaft „Frohsinn
Lmlach .

Montag de« 24 . d . Mts . ,
abends halb 9 Uhr beginnend :

Ganzsturröe
im Saale der Brauerei Walz .

Damen willkommen .

Steaographeu- Verein
Stolze - Schrei, Tmlach.

Beginn des Anfänger -Kurses
Donnerstag den 27 . Oktober , abends
8 Uhr . Lokal Wirtschaft zum Bahn¬
hof 2 . Stock . Anmeldungen nimmt
noch entgegen

Der Borstand .
^ Samstag nnd Sonntag :

OGeblllkkslk Fische.
U L . V - II , Löwenbräu .

Heute , Samstag :

Hebackene Kische und
Neuer Süßer .

A . Mohr , Brauerei Meyer.

Spanische

xrS!, 5tScIi; .Vei«e
im GlaSausschank , L Is Soüegs ,

zu haben bei :

z » m Amakieuöa » purkach .

Unser lieber , guter und braver Sohn ,
Bruder und Schwager

Hovtror Va . 1 «

wurde uns plötzlich durch Unglücksfall entrissen .
Um stille Teilnahme bittet

Im Wamen der Hinterbliebenen :
H - ssn .

Durlach den 22 . Oktober 1904 .

Beisetzung : Sonntag nachmittag 3 Uhr .

Samstag den 12 . November , abends 82 Uhr :

in den Sälen des Gasthauses zur Krone . Einführungsrecht ge¬
stattet . Näheres durch die Programme .

_ Der Vorstand.

KkrglMskii. — Gasthaus zur Krank.
Sonntag de« 23 . d. Mts . ( zur Nachkirchweih ) :

U» r « 88e8 Iiiimor .
Anfang 8 Uhr . Eintritt 20 Pfg .

wozu sekundlichst einladet Franz Zoster .
dlk . Für gute Speis «« ( Aartoffelwürste ) und gute Ge -

tränke ist bestens gesorgt .

( » « rerte « !
LirlrsGL

I *rLLLSSS ? roLLSIL

Vr SOLZroLLLGiL

LoLrrslÄslroZLLSL

— neue Ernte —
sind eingetroffen und empfiehlt
billigst

Hrnst Käuchte Wwe . ,
T elephon Ar . 49 .

Echte Kieler Kiickliv
frisch eingetroffen , sowie

neue Rollmöpse,
per Stück 6 H .

L loLnäuer ,
Consumgeschäft .

Grünwettersbach .

Zu der am Sonntag drn 23 . und Montag den
24 . d . M . stattfindenden _
WM - KirchweiHe "

WH
lade ich meine werten Freunde und Gönner zu zahlreichem
Besuche freundlichst ein .

Für reine alte und neue Weine , vorzügliche Speisen ,
sowie verschiedene Sorten Kuchen ist bestens gesorgt .

Zeeeek zur Sonne

Süßer Duröacher
bk! IVÜb . ÜILUSZonnk .

Danksagung.
Hiermit sprechen wir

unseren tiefgefühltesten
Dank aus für die uns
beidemHinscheidenunseres
lieben unvergeßlichen
Gatten und Vaters

WilhelmFriedrich Giese.
Schmiedmeister ,

bewieseneTeilnahme . Besonders
danken wir für die zahlreichen
Kranzspenden , für die ehrende
Leichenbegleitung , insbesondere
seitens des Militärvereins Aue
und für die trostreiche Grab¬
rede des Herrn Stadtvikar Kobe .

Grötzingen , 21 . Okt . 1904 .
DietrauerndenHinterbliebenen :

Familie Giess .

»

I
VnMIllllg L .7LSL
—- — Kautionen . Teil -

prima Vollderinge ,
per Dutzend 45 H , empfiehlt

Äuguil Schindel.

stm grs ; ; e Mn « ? « ,
per Pfd . 20 , 5 Pfd . 90 Pfg .

stsnÄr . 7sMrs « I>e« ,
per Pfd . 33 Pfg .

fkü ipp l- uger L füisien .

llollänll . kotkraut ,
per Kopf 25 und 30 Pfg .

Philipp Füger K Filiale ».

Meäirissl -
Psrxli federst » « .

^ .IbdsvLUrbss Hs -nsrnlttsl bsi Lrnsb -
n . T-nn ^snIslüsn , bei SoroxUsln , UsoUbsn ,

vrässn , Ls .nbs .u88oUl3 .x ir . SoU ^ LoUlioULslk :.
In ^laseben ä AK. 1,10 n. AK. 2 — sovns lose aus-

Zsieogeii , empüeblt

Lälei 'üi'
oßki

'ie ? ster ,
Hsupt8trL88e 16 . leleption 76.

habcrschaft u . j. a . Kommission, Auskünfte ,
Versicherungen. N liustvi - « , » ,, « ,
Karlsruhe i . B . , Ludwig - Withelm-
straße 3 » I. Brieflich Freimarke .

Zn Äirlttulje , stm krsßh
Zssts und sngr . Lüüüer»
inseriert man mit größtem Erfolg in

der täglich 2 >< mit
3600V Auflagen » sL.

„ ball , krerre
"

,
weitaus verbreitetste Zeitung Baden - ,
lieber alle Vorkommnisse rascheste u
eingehendste unparteiische Berichte !
»verllL« ttt relehrter Vepeiedeuteil .
Die . .SsSlrche Presse " wird von
Jedermann , ohne Ansehung der Partei
oder Konfession, mit Interesse gelesen
u. sollt « in keiner besseren Familie ,
Lesegesellschaft oder Wirtschaft fehlen .

Bestellungen an . Preis b/d . Post ab -
geholt 1.80, frei in - Hau - 2.52 per

Utn

Brauerei
Me «

r
H KZI>« « 84 >I invn

der Neuzeit entsprechend , zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Hanvwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmafchinennadeln und - Del
billigst bei Irc »u »- « vir HG 11 » . ,

Spitalstraße 18 , Dur lach .
Unterricht im Sticken und Stopfen wird gratis erteilt.

A
8el » « n «1i» K» nri iklvliier L « 8» tL von

8 Eobt 8okwacke 8uppen , Laueen ,»l Ul Lv 66I8Ü86 u . 8 . V . gut uns kräftig
im 6o8ebmLck . Uostsns ompkoblon voll

WWkW

Spilaistraße 20 .
Unterzeichneter empfiehlt fort¬

während alle hausgemachte Wurst -
waren , wie :

Schinkenwurst ,
Lyonerwurst ,
Preßkopf ,
Franks . Griebenwurst ,

„ Leberwurst ,
Schinkenroulade ,
Schinken , roh u . gekocht,

sowie jeden Samstag u . Sonntag r
i » Bratwürste , Bockwürste

u . Löwenwürste .
^ risäriek ILs .rmLsrL ,

_ Wehger u . Wirt ._
üercMr - Verlesvllg .
Der geehrten Einwohnerschaft

von Durlach und Umgebung , sowie
meiner werten Kundschaft zur
Nachricht , daß ich mein Geschäft
von der Hauptstraße nach

Kinerkslnsss « 4
verlegt habe und bitte um geneigten
Zuspruch . Achtungsvoll
ILnrI « n » 8t . Sattlermstr . ,

_ Steinmetz Nachfolger ._

Ne ; ZtoMIMoril ,
sowie

MeklM ;ckr«t
empfiehlt

August Schindel .
« ebaklisn, » rn < «nb » erl«, , »n A. Vu » s , » uvlach.

Hierzu eine Beilage .
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